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Betr.: Beteiligung Deutachlands an der 

•X. f;:»j qi . Kanadischen Hatlonal-Auseteilung 
in Toronto Im Jahre 1939. 

leß teiiloa&^au «neaaeui^ecf ^audt&wtioqxtt asdosiuBb 

.^ufüiüli-eJ^osIx0^ aetfeJieid'sav leiioaJa ^IJneaw 
Die Canadian National Exhibition âssocia-

«5 £30T frriolieS ne^iilorri9bna a&al&Li riol 
/ tlon, Toronto, hat mit dem abschriftlich hier belge-

tsiißä iualtïùl neßna^IoT: ieß ,.a^.aß IrtuT» 
¥uegten Schreiben an Konsul Kropp vom 15.Mai ds.Js. 

atfaleW Jlia dô fl^eomßlßrf dol une» .ind^naB &i@aw aol 
die Beuteche Regierung aufgefordert, eich an der dies-

au Iloa neßiaw aamsoae^na uii. oiß tfo .eßisi/w ne/ieaaev 
jaehripen Kanadischen Imtional-Auseteilung su betalll-

S»ê»»'î"i8V TUis ©ßa9ü^a£i9Si»^8'%a«J[X9J8anA ertolew allß^neaedc^ea 
gen. Die Aufstellung soll in der ^eit voia 25.Aupust ble 

ae^osi/H fexu/ •!%airàoaq,i;a,*'i»bo.£> 9lß lejjt ImffiM do bsw »jaerfetfe 
9.September ds.Js, stattfinden und es ist beabsichtigt. 

I9i/î seal© $ajJttrtoXfn5i el h 'ionic el wo a aßaea jane^eî) iel> %iwb 
in dem neuerrichteten gr00sseren "International Building" 

usß neb lent a îaxiea'tnA neßiialled'SjjsfljB ^awXXe^aai/A i®ß iBised 
den einzelnen Laendern, v.elohe die Einladung zur Bete111-

.aeiineotf aeßiew ï^lXXlwed ßnaJÖ aerfna 
ffung annehmen, einen angemessenen Raum zur Ausstellung 

• ,, . f ... 7V iOV h-' , . X ii ,.;••• f) l 
•von Landeserzeugnissen, handwerklichen Gegenstaendon und 

Exportwaren unentgeltlich zur Verfuegung zu stellen. 
08ÏjjaQ miad a ^ c ö w s b ^ x u j X X A lejjx neîîotfg^ia-/ nation nerfoa 

Wie aus meinen Berichten J.Hr.1034 vom 17.IX.37 
afielle'Qe.im nobne^amU leltu alß «o^ßoiiiO al tBljjBno%Lwiba.sO 

und H.A.148 vom 15.Februar 1939 hervorgeht, tacfesa waren 
„ , , * fm 0- . -î .-> s C1 H # f •>"". t\ ' •-. r - -, r i " - ' . T M r t w â Rcv • fi-yr ! f» :'f » i ß ^ 

schon in dem bisherigen International Bullding einige 

Laender mit Ausstellungen vertreten. In den beiden letz-
•a '.nullefdhxià "XOJBJJ nlXtsf arîoiXJïsilo8̂ *ïiw8?tXov 

ten fahren wurde der Raum, weloher Konsul Kropp zur Yer-
sbo ieß 

m088d 
fuegung gestellt wurde, von den Vertretun^der Reichsbahn-

gcsallschafte», der beiden deutschen Schiffahrtsgesellschaf-
llsiairaC leuiea loa ,tfieia^i&tai noinrrta yuiXX9^a':uj; 

ten und der Leipziger Messe-Vertretung ausgenutzt, woWi ös 
xxoiîlrfitlx Xi'.nol is £ nalbßif^O eiß asiltamabio . rioßn 

sich hauptsaechlioh um eine Zurschaustellung von Plakaten 
tejt 'ili Jim nsiamufoo'icresS bau im Mqdso V-t̂ß 

und v.'erbesciiriften handelt^. ,s ist von verschiedenen Sei*» 

ten bedauert worden, daas keine Schau, deutscher Vsaren vor-

. . . b a n d e n 
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handen war, obwohl einige andere Laender ihre Erzeugnisse 

ausgestellt hatten. . . 

Wenn nunmehr die Deutsche Regierung ausdrueckllch 
V ' t . » * « ' 1 . b 

dazu eingeladen wird, den R-um fuer eine Schau deutscher 
leb na s Bifida e 3jj eu -.--u .IlloJea : .«xJe* 

T.aren zu verwenden, so moeohte ioh Äiee irom Standpunkt der 
• «sei 9-xäul ad otnotoT ai 

deutsohen Exportwerbung begrueeeen, ungeachtet der gegen-

waertig staerker verbreiteten Boykottstlmmung. 
nolJldlrfxM InnolJaW nalbÄnaO elü 

Ich bestaetige meinen,anderweit igen Bericht vom 3« 
elri rfollrtlirloada «sab Jim tßd .oJnoioT tnoid' \ 

Juni de,Je», der folgenden Wortlaut hatte: , 
1>\ .<31 iaov hMOT. IjLJ-.ßw" x:.. îîvvdlu'ïtî:̂  aeir\&sj*t 

loh waere dankbar, wenn ich baldmoeglich mit Weieun/-
na dal s , d-teftiote^ti/ß xtut arioaJxreG elb 

versehen wuerde, ob die Einladung angenommen werden soll und 
v. vmitZ£6tß!3±iA.—£- ,ttolfH I roilu -1 fun iŒ. ne^l'snieat 

gegebenenfalls welche Ausstellungsgegenstaend® zur Verfw-ögiwî  
2 aov tiei leb aJt XIo« •muIietfeauA. elŒ 

stehen, und ob liittel fuer die Wiederverpackung und Ruecksen-

dung der Gegenstaende sowie fuer die Entlohnung eines fuer die 

Dauer der Ausstellung anzustellenden Aufsehers fuer den deut-
#usb&Lai& elf» erfole- .a«*Aae«J amnlesnle Mft 

sehen Stand bewilligt werden koennen. 

Wie "dem Handelsattaohé vom V.'erberat der Deutschen V.irt-

üe^eö aadolL-ÄK wbaad .nasslü^esioBebnsJ nov 
sohaft mitgeteilt wurde, befindet sich eine Sammlung von deut-

'v. ".-10, xus Aùll^le^iaotw mi&xti 
sehen neuen Merkstoffen fuer Ausstellungszwecke beim Deutschen 

NiOX.iW.T» ne^iiolieS nenlew aus ©1W 
Genoralkonsulat in Chicago, die unter Umstaendan ausgeliehen 
t*rfe>3*oTiad es ei imitö^i, öl mov 8&X.A..H Hau 
werden koennte, Es wurde vom Vïerberat der Deutschen Wirtschaft, 

i 6 r lu? Is-aoli r i > JXHXf 3 .f cf xxJt xiOiioa 
ferner angegeben, dues der ihm nahestehende Relchsausschuss fuejp 

neb nl .aeinttiar aQ^nsslleïBe&k Jim %&Aceal 
volkswirtschaftliche Aufklaerung Berlin ueber Ausstellungsmateri« 

i/i Jjjrmoll %t»floXsw ,cu/äH isb eJBxu.v neiriu^ ns'i 
verfuegt. Ob Herr Dr. korgenstern, Mitglied der Geschaefts-

^Tuehrung der Reichsgruppe Industrie, der sich besonders fuer 

" Ausstellungstagen interessiert, auf seiner kuerzlichen Heise 

nach Nordamerika die Canadian national Exhibition Association 

aufgesucht hat und Besprechungen mit ihr hatte, 1st mir bis 

jetzt nicht bekannt geworden. 

Ich darf ferner um V. ei sung bitten, ob gegebenenfalls 

deutsche 
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deutsch© waren (Dieselmotor^, Verbrauchsgueter), äie von hie-

sigen Importeuren gefuehrt werden, auf der Ausstellung gezeigt 

werden koennen. Hierduroh koennte ein praktischer Nutzen fuer das 

deutsche Ausfuhrgeechaeft erzielt werden, indem eventuelle Inter-

essenten an die betreffenden Bezugsquellen hier im Lande verwie-

sen werden koennen. Die Importeure wuerden in ihrem gegenwaertig 

besonders harten Kampf beim Absatz deutscher Viaren eine Stuetzung 

erfahren» Es waere auch erwuenscht, wenn mitgeteilt werden koenn-

te, ob von hier ausfertiget ungeil der Reichsbahn, der Schiffahrt 

und der Leipziger Messe wegen Beteiligung an der deutschen Aua-

stellung herangetreten werden soll. 

Ich behalte mir weiteren Bericht vor, sobald ich Naeheres 

ueber den Umfang des auf der Ausstellung fuer Deutschland 7«r-

fuegung stehenden Raumes erfahre. Sine Abbildung des neuen Inter-

national Building, einen Grundriss des Gebaeudes und einen Plan 

/ des Ausstellungsgelaendes beehre ich mich bafcufuegen. 

f 

Der Satoorf wurde von Konsul LtkMr 


